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Nachhaltigkeit 

Gemeinsam für mehr Klimaschutz: Bildungsministerium und Landes-

schüler*innenvertretung rufen zu Bewerbung für Plakette Nachhaltige 

Schule auf 

Vor mittlerweile drei Jahren wurde die Umweltplakette „Nachhaltige Schule“ zum ersten 

Mal gemeinsam von der Landesschüler*innenvertretung und dem Ministerium für Bil-

dung ausgeschrieben. „Mit der Plakette wollen wir Schulen auszeichnen, die sich be-

reits niedrigschwellig auf den Weg zu mehr Nachhaltigkeit und Klimaschutz gemacht 

haben. Dabei geht es um Themen wie Mülltrennung, Schülerbeförderung, Schulgärten, 

Unterrichtsinhalte, aber auch ganz pragmatisch um Klassendienste, die sicherstellen, 

dass Heizung und Licht nach Unterrichtsschluss abgeschaltet werden. In den letzten 

Jahren haben wir bereits knapp 100 Schulen auszeichnen können und freuen uns, 

wenn wir dieses Jahr dreistellig werden“, so Bildungsministerin Dr. Stefanie Hubig.  

 

Gegründet wurde die Initiative, weil die Schülerinnen und Schüler in Rheinland-Pfalz 

nicht nur die Straßen füllen, sondern ganz konkrete Maßnahmen für den Klimaschutz 

ergreifen und sichtbar machen wollten. Daher haben die Landesschüler*innenvertre-

tung und Bildungsministerin Dr. Stefanie Hubig 2019 den Runden Tisch „Schule. Nach-

haltig. Gestalten“ ins Leben gerufen und überlegt, wie sie gemeinsam den Lebens- und 
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Lernraum Schule nachhaltiger machen können. Gemeinsam mit vielen Unterstützerin-

nen und Unterstützern wurde die Auszeichnung “Nachhaltige Schule” gestartet. Die 

Auszeichnung soll Schulen, die sich im besonderen Maße für Nachhaltigkeit und Klima-

schutz engagieren, belohnen und eine Motivation darstellen, sich weiter mit diesen be-

sonders wichtigen Zukunftsthemen zu beschäftigen, im Unterricht sowie darüber hin-

aus.  

 

„Die Auszeichnung „Nachhaltige Schule“ bietet jungen Menschen eine tolle Möglichkeit, 

ihre Bemühungen für den Klimaschutz sichtbar zu machen und zu zeigen, dass sie sich 

für eine lebenswerte Zukunft engagieren. In Rheinland-Pfalz gibt es bereits viele aus-

gezeichnete Projekte, die sich für mehr Nachhaltigkeit und Klimaschutz einsetzen, wo-

rauf wir zurecht stolz sein können. Ich bin nun sehr gespannt, welche weiteren beein-

druckenden Projekte in diesem Jahr hinzukommen werden und uns mit wichtigen Im-

pulsen dabei helfen, in eine nachhaltigere Zukunft zu blicken“, so Pascal Groothuis, 

Landeschüler*innenvertreter von Rheinland-Pfalz. 

 

Auf Grundlage eines Punktekataloges ist es Schulen in Rheinland-Pfalz möglich, sich 

für die Auszeichnung zu bewerben. Um am Bewerbungsverfahren teilzunehmen, sen-

den die Schulen ein Portfolio, einen Bericht, eine Präsentation, einen Film oder eine 

andere Dokumentation ihrer an der Schule umgesetzten Maßnahmen ein und haken 

die entsprechenden Punkte im Katalog ab, der allen Schulen zugegangen ist. Um sich 

für eine Auszeichnung zu qualifizieren, werden mindestens 450 Punkte benötigt. Neben 

der Plakette, die alle Schulen erhalten, die die erforderte Punktzahl erreichen, winken 

nachhaltige Sachpreise für Schulen, die sich in herausragendem Maße um Nachhaltig-

keit bemühen. 

 

Bewerbungen können bis zum 9. Juni 2023 eingereicht werden an nachhal-

tige.schule@lsvrlp.de.  
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